
„Ardistan und Dschinnistan.“ 

In der Angelegenheit der tschechischen Verfälschung an Karl Mays Roman „Ardistan und Dschinnistan“, 

von der wir kürzlich berichteten, hat der tschechische Verleger Vostech  S e b a  in Prag in Gegenwart seines 

Rechtsbeistandes und dem des Karl-May-Verlages in Dresden folgende Vereinbarung ausgefertigt: 

„Durch die Presse des In- und Auslandes laufen seit einiger Zeit Meldungen, wonach sich in der 

tschechischen Übersetzung von Karl Mays Roman „Ardistan und Dschinnistan“ empörende Angriffe gegen 

das Deutschtum befinden, die vom tschechischen Übersetzer hineingefälscht wurden. Herr Vojtech Seba 

(Prag) weilt heute mit seinem Rechtsbeistand, Herrn Dr. Jan Horny (Prag) bei uns und hat in Gegenwart der 

Herren Rechtsanwalt Doktor Fleischhauer und Inspektor Albert Brändel, beide aus Dresden, folgende 

E r k l ä r u n g  abgegeben: 

Mir waren diese Verfälschungen völlig  u n b e k a n n t ;  ich habe ihre Aufnahme weder direkt noch 

indirekt veranlaßt und spreche hiermit aus, daß ich das peinliche Vorkommnis sehr  b e d a u e r e .  Hiermit 

übernehme ich dem Karl-May-Verlag gegenüber die  V e r p f l i c h t u n g ,  den Vertrieb meiner tschechischen 

Ausgabe von „Ardistan und Dschinnistan“ so lange einzustellen, bis die  b e a n s t a n d e t e n  S t e l l e n  in 

einwandfreier Weise in  s ä m t l i c h e n  v o r r ä t i g e n  D r u c k s t ü c k e n  a u s g e m e r z t  sein werden. Zu 

diesem Zwecke werde ich dem Karl-May-Verlag binnen spätestens Monatsfrist ein Stück der berichtigten 

Fassung von „Ardistan und Dschinnistan“ vorlegen und Verbesserung unverzüglich nach Eingang des 

Einverständnisses in der von dem Karl-May-Verlag gutgeheißenen Form bewerkstelligen. Dem Karl-May-

Verlag steht das Recht zu, von dem heute mit mir geschlossenen tschechischen Übersetzungsvertrage ohne 

Entschädigung meines Verlages zurückzutreten, falls ich die vorliegende Zusicherung nicht loyal durchführe. 

Außerdem hat der Karl-May-Verlag das Recht, auf Unterlassung und Schadenersatz zu klagen. Wegen aller 

hinsichtlich etwa sonst noch vorhandener Angriffe auf das Deutschtum in anderen Bänden der 

tschechischen Karl-May-Übersetzungen bleiben dem Karl-May-Verlag alle Rechte vorbehalten.“ 
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